
WIR FÜR WEIẞENBURG

Weißenburg ist meine Heimat. Diese Stadt liegt mir am Herzen – mit ihren Menschen, 
ihren Stadt- und Ortsteilen und ihrer Geschichte. Als Oberbürgermeisterin möchte ich 
gemeinsam mit Ihnen und für Sie die Zukunft unserer Stadt gestalten.

Ich stehe für ein Weißenburg das Chancen schafft: durch eine starke 
Wirtschaft, bezahlbares Wohnen, breite Bildungsangebote und eine 
verlässliche medizinische Versorgung. Kommunale Politik möchte ich 
transparent gestalten, ich höre zu und ich möchte die Bürgerinnen 
und Bürger bei Entscheidungen mitnehmen.

Weißenburg soll eine offene Stadt bleiben – vielfältig und lebendig. 
Ich möchte Bewährtes erhalten und mutig Neues anstoßen – mit 
Respekt vor unserem Erbe und mit offenen Blick nach vorne.

Ihre Stimme für die SPD ist mein Auftrag: Als Oberbürgermeisterin 
gestalte ich Weißenburg sozial gerecht, verantwortungsvoll und 
lebenswert.

EIN NEUES QUARTIER  
FÜR WEIßENBURG

UNSERE SCHWERPUNKTE

Das Areal der ehemaligen Brauerei Sigwart ist eine große Chance für 
unsere Stadt. Mit einem klaren Zeitplan wird mitten in der Innenstadt 
ein lebendiges Quartier entstehen – zum Wohnen, Arbeiten und Leben. 

Uns von der SPD ist wichtig: Auch in diesem Bereich soll Wohnen  
bezahlbar bleiben. Deshalb setzen wir auf klare soziale Kriterien,  
ökologische Standards und eine transparente Planung. Bestehende 
Gebäude müssen dabei sinnvoll einbezogen, neue Wohnformen mutig 
gedacht werden. Wir können auf guter Vorarbeit aufbauen, das sollte 
uns dabei helfen, das Vorhaben zügig voranzubringen. Das Sigwart- 

Areal ist ein Zukunftsprojekt für Weißenburg. 
Wir zeigen damit, wie gut verantwortungsvolle 
Stadtentwicklung in Weißenburg gelingt.

„Gute Stadtentwicklung gelingt nur gemeinsam. Als Oberbür-
germeisterin werde ich Verwaltung, Genossenschaften, pri-
vate Baupartner und die Bürgerinnen und Bürger zusammen- 
bringen – damit zeitnah ein Quartier wächst, das Weißen-
burg stärkt und unsere Innenstadt lebendig erhält.“

Mobilität & Infrastruktur
• Mobilität klimafreundlich und barrierefrei gestalten
• Stadt und Ortsteile besser verbinden
• �Radwege sicher ausbauen, ÖPNV stärken – zuverlässig und  

attraktiv
• Verwaltung bürgernah, transparent und digital weiterentwickeln
• Nachhaltige Energieversorgung sichern

Gemeinsam sicher in eine klimafreundliche Zukunft.

Medizinische Versorgung
• Ärztliche Grundversorgung sichern und weiter ausbauen
• �Förderung der Zusammenarbeit zwischen Klinik und nieder- 

gelassenen Ärzten
• Pflege und Betreuung wertschätzen und unterstützen
• �Haus- und Kinderärzte für Weißenburg gewinnen
• �Gesundheitsangebote für Jung & Alt vernetzen

Gute Versorgung in jeder Lebensphase. 

GEMEINSAM 
ZUKUNFT GESTALTEN

Wohnen & Stadtentwicklung
• Wohnraum für junge Menschen und Familien fördern
• Leerstand managen und verringern, Nachverdichtung umsetzen
• Natur erhalten und historische Stadtstruktur pflegen
• Inklusive, generationenfreundliche Quartiere fördern
• Sport, Kultur und Vereine als Herz der Stadt stärken
• Öffentliche Räume lebendig und sicher gestalten

Eine Stadt, die ihre Wurzeln kennt, ihre Chancen nutzt  
und mutig Zukunft gestaltet.

Wirtschaft & Bildung
• Zukunftsfähige Arbeitsplätze sichern 
• Innovation und Digitalisierung gezielt fördern
• Handwerk und regionale Betriebe stärken
• �Handel und Gastronomie beleben –  

Innenstadt attraktiv gestalten
• Kinderbetreuung weiter ausbauen und sichern
• Schulen modernisieren und Bildung vernetzen

Chancen schaffen.  
Zukunft verantwortungsvoll gestalten.

eva_reichstadt Eva Reichstadteva.reichstadt@wug-coaching.de



24 KANDIDATINNEN  
UND KANDIDATEN –  
EIN GEMEINSAMES ZIEL
Wir arbeiten für ein offenes, soziales und  
lebenswertes Weißenburg.
Für bezahlbares Wohnen für alle, gute Bildung,  
eine starke Innenstadt, ein lebendiges  
Vereinsleben und eine Stadt, die zusammenhält.

POLITISCHE ANZEIGE • Der Auftraggeber ist die SPD Weißenburg • Die Anzeige steht im Zusammenhang mit der Kommunalwahl Bayern am 8. März 2026.  
Weitere Informationen unter transparenz-eu.de/2026/1.pdf
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GÖZDE 
CÖMERT, 31
selbstst. Unterneh- 
merin in Touristik

6 � Kreistag 9

TAYLAN  
YILDIZ, 20
Student

7 � Kreistag 38

TANJA RAUS- 
FREUDENBERG, 45
Soziologin M.A.

8 � Kreistag 5

HARALD  
DÖSEL, 53
Lehrkraft berufliche 
Schule, Stadtrat

9

SABINE  
BRITZ, 49
Erzieherin

10

MARTIN  
WAGNER, 36
Maschinenbautechniker, 
Qualitätsplanung

11

WILTRUD BARTH, 38
Wissenschaftliche 
Referentin  
Digitale Strategie

12

FILIP BARTH, 32
Industriemeister Metall 
Abteilungsleiter/ 
Ausbilder

13 � Kreistag 50

INGE BEHRENS, 81
Pensionärin

14

MARIO  
BARTOLOVIC, 58
Sachbearbeiter Logistik 
Betriebsrat

15

KORNELIA 
GOTH, 70
Bankkauffrau i.R.

16

SILAS KÖNIG, 27
Jugendbildungs- 
referent

17

ANETTE FAY, 62
Geschäftsführerin

18

TAULANT  
TOPLANA, 32
Verfahrensmechaniker, 
selbstst. Gastronom

19

ROLAND 
HITSCHFEL, 67
Dipl.-Verw.-Wirt i.R.

20

THOMAS FAY, 66
Industriekaufmann i.R.

21

HARALD RÜHL, 55
Praxis für Psychothera-
pie, Fachbuchautor

22

CHRISTIAN  
KAZOR, 38
Betriebswirt,  
selbstst., Barista

23 � Kreistag 43

MARTIN BRITZ, 61
Geschäftsführer 
Lebenshilfe  
Altmühlfranken

24

ANDRE BENGEL, 61
Dipl.-Ing. Gartenbau, 
Stadtrat

ERSATZ

SABINA  
BARTOLOVIC, 58
Kaufmännische 
Angestellte

ERSATZ

SIMONE NAß, 51
Sonderpädagogin

SOZIAL.  
BÜRGERNAH. 
VERLÄSSLICH.
Wir stehen für eine Politik, die den Menschen zuhört.  
Für Gemeinschaft und Zusammenhalt. Für eine Stadt, die allen Bürgern Chancen bietet.

Informationen zur Wahl
Sie haben bis zu 24 Stimmen. Sie dürfen einer Person 
maximal bis zu drei Stimmen geben („Kumulieren“) 
oder einfach die SPD-Liste ankreuzen, um jeder Kandi- 
datin/jedem Kandidaten eine Stimme zukommen zu 
lassen.

Sie dürfen auch kombinieren mit einem Kreuz beim 
Wahlvorschlag „SPD“ oben gepaart mit „Kumulieren“ 
für eine oder mehrere Personen (Sie setzen eine Ziffer 
2 oder 3 in den Kasten vor die betreffende Person). 

Wichtig: Kein Bewerber oder keine Bewerberin darf 
mehr als 3 Stimmen erhalten, auch dann nicht, wenn 
er/sie mehrfach aufgeführt ist.

2 � Kreistag 19

ANDREAS  
KREIßL, 41
Rechtsanwalt, 
Stadtrat

3 � Kreistag 44

ELISABETH 
PECORARO, 62
Verwaltungsangestellte, 
Stadträtin

4 � Kreistag 33

RÜDIGER 
SCHMIDT, 40
Heilerziehungspfleger, 
Sozialwirt

1 �� Kreistag 6

EVA  
REICHSTADT, 45
Diplom-Psychologin 
Fachbereich Wirtschaft

08.03.2026  
oder nutzen Sie die  

Briefwahl

Wahlvorschlag Nr. 5

	 Kennwort:  
	 Sozialdemokratische 		
	 Partei Deutschlands 		
	 (SPD)

	 01. Eva Reichstadt
	 02. Andreas Kreißl
	 03. Elisabeth Pecoraro
	 04. Rüdiger Schmidt
	 05. Cömert Gözde
	 06. Taylan Yildiz
	 07. Tanja Raus-Freudenberg
	 08. Harald Dösel
	 09. Sabine Britz
	 10. Martin Wagner
	 11. Wiltrud Barth
	 12. Filip Barth 
	 13. Inge Behrens
	 14. Mario Bartolovic
	 15. Kornelia Goth
	 16. Silas König
	 17. Anette Fay
	 18. Taulant Toplana
	 19. Roland Hitschfel
	 20. Thomas Fay
	 21. Harald Rühl
	 22. Christian Kazor
	 23. Martin Britz
	 24. André Bengel


